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Europabank für Favoriten am Hauptbahnhof 
  
Die NEOS-Bezirksräte Philip Weinberger und Nora Bisanz stellen zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 29. April 2026 gemäß § 24 Abs.1 GO-BV folgenden 

Antrag 
  
Die zuständigen Magistratsabteilungen der Stadt Wien werden ersucht, im Bereich 
des Vorplatzes des Hauptbahnhofs die Errichtung einer Sitzbank im Stil der 
Europafahne (zwölf gold-gelbe Sterne auf blauem Hintergrund) oder die Lackierung 
einer bestehenden Sitzbank zu prüfen und umzusetzen. 
Dabei soll auf eine hochwertige, witterungsbeständige Ausführung sowie eine gut 
sichtbare Platzierung im öffentlichen Raum geachtet werden. 
 
Abbildung 1 Beispielhafte Visualisierung einer Europabank, KI-generiert (ChatGPT) 

 
 
Begründung: 
Das Regierungsprogramm der Stadt Wien hält fest: 
„Wir setzen uns für die Sichtbarkeit der Europäischen Union im öffentlichen Raum 
und für den Abbau von bürokratischen Hürden ein, um dies zu erleichtern. 
Insbesondere streben wir Sitzbänke in den EU-Farben Blau und Gelb in jedem 
Bezirk an.“ 
Der Wiener Hauptbahnhof ist einer der wichtigsten Verkehrsknotenpunkte Europas 
und ein zentraler Ankunftsort für Menschen aus ganz Europa und darüber hinaus. 
Gerade hier bietet sich die Möglichkeit, ein sichtbares Zeichen für die Europäische 
Union zu setzen und Besucher:innen bereits bei ihrer Ankunft ein klares Bekenntnis 
zu Europa zu vermitteln. 
Eine Europabank an diesem Standort würde sowohl symbolisch als auch funktional 
wirken: Sie lädt zum Verweilen ein und stärkt gleichzeitig die Wahrnehmung Wiens 
als weltoffene, europäische Stadt im Herzen Europas. 
 



Um Zuweisung wird gebeten. 
 
Philip Weinberger                                   Nora Bisanz 
 
Wien, am 22. April 2026 
 
 
 
 
 


